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 Thema Wirtschaftspolitik des Dritten Reiches. (Mit Medien). 
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Zu Beginn der Machtübernahme der Nationalsozialisten war die deutsche Wirtschaft fest im 
Griff der Weltwirtschaftskrise, was zu einem Rückgang der Exporte und somit zu 
Einnahmeeinbußen führte. Bis zum Jahr 1932 stieg die Arbeitslosigkeit auf über 6  Mio. an. 
Mit der Machtübernahme der Nationalsozialisten wurde das Augenmerk auf eine steigende 
Rüstungsproduktion und auf neue Techniken der Verrechnung gelegt. Mit Hilfe inländischer 
Kreditbürgschaften konnten Investitionen in die Wirtschaft getätigt werden. Da das 
Finanzsystem auf diese Weise vor allem auf einer versteckten Schuldenpolitik basierte und 
ein völliger Kollaps absehbar schien, wurde mit der Schaffung der Vierjahresplanbehörde ein 
Instrument der Wirtschaftslenkung und der Finanzierung geschaffen, das zu einem alleinigen 
Erfüllungsgehilfen der Rüstungspolitik wurde.  
 
Das Referat „Wirtschaft im Dritten Reich“ stellt die wirtschaftspolitischen Weichenstellungen 
der deutschen Wirtschaft durch die Nationalsozialisten dar. 
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 Thematische Schwerpunkte:  
 Europapolitik der Bundesrepublik Deutschland und die Europäische Einigung,  
 Ost- und Südosteuropa im Wechsel von Monarchie, Diktatur, sozialistischer  
    Volksdemokratie und Demokratie seit 1918, 
 Preußisch – österreichischer Dualismus im 19. Jahrhundert,  
 Entstehung und Bedeutung von Herrschaftsverträgen und Verfassungen.  
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